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Ziel 

 Ausgebildete Betriebswirte bewältigen mit Hilfe 

wissenschaftlicher Erkenntnisse praktische 

Aufgabenstellungen in Wirtschaft und Verwaltung 

 

 Abschluss: Bachelor of Arts (B.A.) 

Ziel 

Berufsbild 

Einsatzfelder 

Studienaufbau 

1. und 2. Semester 

3. und 4. Semester 

Wirtschaftsenglisch   

Schlüsselqualifikation 

Praxissemester 

6. und 7. Semester 

Vertiefungsrichtung  

Übrige Module 

Auslandssemester 

Ansprechpartner  
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Berufsbild 

 Management unterstützen 

 Führungsaufgaben übernehmen 

 Berater 

 Leitender Angestellter 

 

 

Ziel 

Berufsbild 

Einsatzfelder 

Studienaufbau 

1. und 2. Semester 

3. und 4. Semester 

Wirtschaftsenglisch 

Schlüsselqualifikation 

Praxissemester 

6. und 7. Semester 

Vertiefungsrichtung  

Übrige Module  

Auslandssemester 

Ansprechpartner 
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Einsatzfelder 

 In Industrie und Handelsunternehmen 

 In Banken und Kreditinstituten 

 In Unternehmensberatung und Wirtschaftsprüfung 

 Im Öffentlichen Dienst 

 

 

Ziel 

Berufsbild 

Einsatzfelder 

Studienaufbau 

1. und 2. Semester 

3. und 4. Semester 

Wirtschaftsenglisch 

Schlüsselqualifikation 

Praxissemester 

6. und 7. Semester 

Vertiefungsrichtung  

Übrige Module 

Auslandssemester 

Ansprechpartner  
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Studienaufbau 

 1. Semester   24 SWS   30 ECTS  

 2. Semester   24 SWS   30 ECTS 

 Vorrückungsbedingung: 50 ECTS! 

 3. Semester   24 SWS   30 ECTS 

 4. Semester   24 SWS   30 ECTS 

 5. Semester       30 ECTS 

 18 Wochen Praktikum mit Praxisblöcken 

 6. Semester   24 SWS   30 ECTS 

 7. Semester Bachelorarbeit 16 SWS   30 ECTS 

      210 ECTS 

  

 

Ziel 

Berufsbild 

Einsatzfelder 

Studienaufbau 

1. und 2. Semester 

3. und 4. Semester 

Wirtschaftsenglisch 

Schlüsselqualifikation 

Praxissemester 

6. und 7. Semester 

Vertiefungsrichtung  

Übrige Module 

Auslandssemester 

Ansprechpartner  

 

 

Grundlagenbereich 

Weiterführungsbereich 

Vertiefungsbereich 
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1. und 2. Semester (Grundlagenbereich) 

 Volkswirtschaftslehre (Grundlagen der Volkswirtschaftslehre) 

 Betriebswirtschaftslehre (Einführung in die Betriebswirtschaftslehre ) 

 Personal und Organisation (Personalführung, Organisation) 

 Recht und Rechnungswesen (Buchführung, Einf. Recht, Bilanzierung) 

 

 Wirtschaftsprivatrecht (Grundlagen) 

 

 Quantitative Grundlagen (Wirtschaftsmathematik) 

 Informationstechnologie (Office, Technik und Anwendung) 

 Marketing (Einführung Marketing) 

 Weltwirtschaftsspreche  (Wirtschaftsenglisch I - alternativ UNIcert®) 

 Schlüsselqualifikationen  (Wiss. Arbeiten, Präsentation und Moderation) 

Ziel 

Berufsbild 

Einsatzfelder 

Studienaufbau 

1. und 2. Semester 

3. und 4. Semester 

Wirtschaftsenglisch 

Schlüsselqualifikation 

Praxissemester 

6. und 7. Semester 

Vertiefungsrichtung  

Übrige Module  

Auslandssemester 

Ansprechpartner 

 

 

Mathematischer Brückenkurs erforderlich? 

Vorziehen Bilanzierung möglich? 
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3. und 4. Semester (Weiterführungsbereich) 

 Volkswirtschaftslehre (Volkswirtschaftspolitik) 

 Rechnungswesen (Kosten- und Leistungsrechnung) 

 Wirtschaftsprivatrecht (Arbeitsrecht und EU Recht) 

 Quantitative Grundlagen (Statistik) 

 Informationstechnologie (Informationsmanagement und – technologie) 

 Steuern (Ertragssteuer, Unternehmenssteuern) 

 Finanzen und Investition (Finanz- und Investitionswirtschaft) 

 Marketing (Einführung) 

 Unternehmensführung 

 Betriebliche Leistungsprozesse (Beschaffung, Produktion und Logistik) 

 Weltwirtschaftssprache: (Wirtschaftsenglisch II – alternativ UNIcert®) 

 Schlüsselqualifikationen (Sozial- und Methodenkompetenz - Wahl) 

Ziel 

Berufsbild 

Einsatzfelder 

Studienaufbau 

1. und 2. Semester 

3. und 4. Semester 

Wirtschaftsenglisch 

Schlüsselqualifikation 

Praxissemester 

6. und 7. Semester 

Vertiefungsrichtung  

Übrige Module  

Auslandssemester 

Ansprechpartner 
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Wirtschaftsenglisch 

Alternativen … 

 Englisch UNIcert® III oder IV 

  

 Französisch UNIcert® I 

 Französisch UNIcert® II oder III 

 

 Spanisch UNIcert® I 

 Spanisch UNIcert® II oder III 

 

 

Ziel 

Berufsbild 

Einsatzfelder 

Studienaufbau 

1. und 2. Semester 

3. und 4. Semester 

Wirtschaftsenglisch 

Schlüsselqualifikation 

Praxissemester 

6. und 7. Semester 

Vertiefungsrichtung 

Übrige Module  

Auslandssemester 

Ansprechpartner  

Vorkenntnisse Englisch 

Einstufungstest machen! 

Infos Sprachenzentrum 
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Schlüsselqualifikationen 

 Sozial- und Methodenkompetenz (Weiterführungsbereich) 

 Interkulturelle Kompetenz und Kommunikation, 

Gesprächsführung, Rhetorik, Verhandlungstechnik … 

  

 Persönliche Kompetenz (Vertiefungsbereich) 

 Führungsmethoden, Karriereplanung, Stressprävention und 

Zeitmanagement … 

Ziel 

Berufsbild 

Einsatzfelder 

Studienaufbau 

1. und 2. Semester 

3. und 4. Semester 

Wirtschaftsenglisch 

Schlüsselqualifikation 

Praxissemester 

6. und 7. Semester 

Vertiefungsrichtung  

Übrige Module 

Auslandssemester 

Ansprechpartner  

alternativ: Chinesisch, Tschechisch, Polnisch … 
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Praxissemester (üblicherweise 5. Semester)  

 Tätigkeit in einem Betrieb (mindesten 18 Wochen) 

 Praktikumsbericht …  

 

 Praxisblock (3 Tage) vor bzw. nach 5. Semester 

 Beispiele: Excel, Microsoft Dynamics®/NAV, SAP® ERP 

Fallstudien, DATEV®, How to get started in a new job, 

Tourismusmanagement  (Dozent Partnerhochschule) 

 

 

 

Ziel 

Berufsbild 

Einsatzfelder 

Studienaufbau 

1. und 2. Semester 

3. und 4. Semester 

Wirtschaftsenglisch 

Schlüsselqualifikation 

Praxissemester 

6. und 7. Semester 

Vertiefungsrichtung  

Übrige Module 

Auslandssemester 

Ansprechpartner  

Infos Praktikantenamt 
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6. und 7. Semester (Vertiefungsbereich) 
Ziel 

Berufsbild 

Einsatzfelder 

Studienaufbau 

1. und 2. Semester 

3. und 4. Semester 

Wirtschaftsenglisch 

Schlüsselqualifikation 

Praxissemester 

6. und 7. Semester 

Vertiefungsrichtung  

Übrige Module 

Auslandssemester 

Ansprechpartner  

 Eine Vertiefungsrichtung  20 ECTS  

 „ ...  mindestens 20 ECTS ...“ 

 aus übrigen Modulen …  20 ECTS 

 … Vertiefungsbereich  

 … Sprache (höheres Niveau) 

 … anderer Studiengang (Antrag PK) 

 BWL Kolloquium und Bachelorseminar       5 ECTS 

 Bachelorarbeit     10 ECTS 

 Schlüsselqualifikationen      5 ECTS 
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Mindestens eine Vertiefungsrichtung ….  

 

 Controlling und Finanzmanagement 

 Marketing 

 Logistik 

 Personalmanagement und Organisation 

 Social&HealthCare Management 

 Steuern und Rechnungslegung 

 

 

 

Ziel 

Berufsbild 

Einsatzfelder 

Studienaufbau 

1. und 2. Semester 

3. und 4. Semester 

Wirtschaftsenglisch 

Schlüsselqualifikation 

Praxissemester 

6. und 7. Semester 

Vertiefungsrichtung 

Übrige Module 

Auslandssemester 

Ansprechpartner  

alternativ: Zwei Vertiefungsrichtungen kombinieren… 
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Übrige Module im Vertiefungsbereich 

 Aus allen Vertiefungsrichtungen, sowie 

 Public Management 

 Unternehmensgründung und –nachfolge 

 Sprache (…war bereits Gegenstand des Studiums … und 

… Leistungsanforderung liegt qualitativ über den in dieser 

Sprache bereits absolvierten Modulen …) 

 

 

Ziel 

Berufsbild 

Einsatzfelder 

Studienaufbau 

1. und 2. Semester 

3. und 4. Semester 

Wirtschaftsenglisch 

Schlüsselqualifikation 

Praxissemester 

6. und 7. Semester 

Vertiefungsrichtung  

Übrige Module  

Auslandssemester 

Ansprechpartner  
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Module des Vertiefungsbereiches im 

Zusammenhang mit Auslandssemester 

 Unternehmensführung in speziellen Wirtschaftsräumen    

zur Anerkennung von Studienleistungen im Ausland 

 an allen Partnerhochschulen oder als Free Mover 

 Tourismusmanagement oder Handel an der Budapest 

Business School, in deutscher Sprache 

 „Doppelabschluss“ mit bestimmten Partnerhochschulen  

Ziel 

Berufsbild 

Einsatzfelder 

Studienaufbau 

1. und 2. Semester 

3. und 4. Semester 

Wirtschaftsenglisch 

Schlüsselqualifikation 

Praxissemester 

6. und 7. Semester 

Vertiefungsrichtung  

Übrige Module 

Auslandssemester 

Ansprechpartner  

Infos International Office 
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Weitere Ansprechpartner innerhalb der 

Fakultät Wirtschaft 

 Dekan    N.N. 

 Studiendekan   Prof. Dr. Michael Seidel 

 Studienfachberater  Prof. Dr. Michael Spörl 

 Praktikumsbeauftragter  Prof. Dr. Georg Fischer 

 Prüfungskommission (Vorsitz) Prof. Dr. Franz-Xaver Boos 

 Info Budapest Business School Prof. Dr. Maximilian Walter 

 Koordinatoren der Vertiefungsrichtungen ... 

 Sekretariat Fakultät W  Frau Kastner, Frau Bilski  

Ziel 

Berufsbild 

Einsatzfelder 

Studienaufbau 

1. und 2. Semester 

3. und 4. Semester 

Wirtschaftsenglisch 

Schlüsselqualifikation 

Praxissemester 

6. und 7. Semester 

Vertiefungsrichtung  

Übrige Module 

Auslandssemester 

Ansprechpartner  
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Einführungsveranstaltung 05.10.2011 

 Kennen Lernen und Kontakte knüpfen 

 Unterschiede zwischen Schule und Studium; 

Eigenverantwortung für den Lernerfolg im Studium 

 Nützliche Regeln für effektive Teamarbeit mit Kommilitonen 

 Selbstorganisation im Studium 

 Anmelden per Email an: Marion.Kastner@fh-hof.de 

 

Ziel 

Berufsbild 

Einsatzfelder 

Studienaufbau 

1. und 2. Semester 

3. und 4. Semester 

Wirtschafsenglisch 

Schlüsselqualifikation 

Praxissemester 

6. und 7. Semester 

Vertiefungsrichtung  

Übrige Module 

Auslandssemester 

Ansprechpartner  

Raum FA205/206:  08:30 – 17:00Uhr 


